
Portrait des Landeskönigs

Landeskönig Gerhardus Elsen– 6,08er Teiler

Der neue Landeskönig Gerhardus Elsen ist seit März 2013
dem Schützenwesen verbunden.
Er kam durch seinen Sohn Thore zum Sportschießen.
Der Pinneberger Bürger und Schützenverein hatte im Sommer
eine Jugendpassaktion, an dem Sohnemann Thore teilnahm.
Das gefiel ihm sehr gut, so dass sein Vater ihm bei der
Pinneberger Bürger und Schützenverein anmeldete.
Da der Junior noch gefahren werden musste war Papa das
„Taxi“.

Irgendwann sprach der Sportportleiter des Vereins den Vater
an, ob er nicht auch eintreten möchte, denn er brauche noch
einen Schützen in seiner Altersklasse. Daraufhin hat
Gerhardus Elsen Probeschießen absolviert und sein Sohn
gefragt ob er auch eintreten solle. Nein, war die Antwort vom
Sohn. „Darauf habe ich einen Monat später ihn nochmal
gefragt, seine Antwort, wenn du heute besser schießt als ich,
dann darfst du eintreten“ so der Junior.  Und Gerhardus Elsen
hat es geschafft, seitdem ist er auch im Verein.

Für den Pinneberger Bürger und Schützenverein hat er im Gewehrbereich mehrere Podestplätze bei den
Landesmeisterschaften errungen. Und er war 2018 der letzte König der Pinneberger Bürger und
Schützenverein, danach löste sich der Verein leider auf. 2019 trat Gerhardus Elsen, der Service Techniker
für Hafenkräne ist, in den Tornescher Schützenverein ein.

Bisher hat der neue Landeskönig viermal am Landeskönigsschießen teilgenommen. Seine bisher beste
Platzierung war 2019 der 64. Platz. In diesem Jahr hat er mit einem Teiler von 6,08 den Vogel abgeschossen
und wurde Landesmajestät.

Ich freue mich auf ein schönes Königsjahr in dem ich sicherlich viele neue Schützinnen und Schützen
kennen lernen werde, sagte der frisch gekürte Landeskönig


